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AUS DEM RATHAUS

WIR FREUEN UNS ÜBER 
DIE GEBURT VON

Charlotte Adelheid Sommer, 
Tochter von Antonia Aschauer u. 
DI Maximilian Sommer

Bence Pál
Sohn von Orsolya-Beáta u. Zsolt 
Pál

Lijana Mehmeti
Tochter von Donjeta u. Kujtim 
Mehmeti

WIR 
TRAUERN UM

Frau Maria-Irene Hagn
verstorben im 78. Lebensjahr

Herr Gottfried Schauer
verstorben im 87. Lebensjahr

Frau Hermine Ortbauer
verstorben im 94. Lebensjahr

Frau Hermine Heilinger 
verstorben im 89. Lebensjahr

Herr Edmund Schweitzer
verstorben im 67. Lebensjahr

Frau Ursula Koudelka
verstorben im 78. Lebensjahr

Herr Alfred Scholl
verstorben im 86. Lebensjahr

Frau Hermine Engelbutzeder
verstorben im 94. Lebensjahr

Herr Friedrich Rabengruber
verstorben im 84. Lebensjahr

WOHIN MIT DEM CHRISTBAUM?

Die Christbäume können auch 
dieses Jahr wieder beim Markt-
gemeindeamt Bad Schaller-
bach in der Zeit vom 27. Dezem-
ber 2024 bis einschl. 2. Februar 
2025 entsorgt werden.
Die Entsorgungsstelle befindet 
sich auf dem Freigelände des 
DLZ (Dientleistungszentrum) 
des Marktgemeindeamtes Bad 

Schallerbach und ist über die 
Mozartstraße erreichbar (die 
Entsorgungsstelle ist ausrei-
chend beschildert).
Wir ersuchen Sie dringend, alle 
Lamettafäden und sonstigen 
Christbaumschmuck zu
entfernen, da die Christbäume
gehäckselt werden - Danke!

Seit November gibt es einen monatlichen EEG-Sprechtag.
Folgender Termine steht bis Ende des Jahres noch zur Verfügung:
•	 Montag, 16. Dezember 2024, 16 Uhr
Bitte um Anmeldung bei Frau Peschek unter 07249/48555-21.

SPRECHTAG ZUR ENERGIEGEMEINSCHAFT

Die Marktgemeinde Bad Schal-
lerbach ist bemüht, das Stra-
ßennetz von Schnee und Eis 
freizuhalten und hat mehrere 
gut ausgestattete Räum- und 
Streufahrzeuge im Einsatz. Wir 
möchten darauf hinweisen und 
um Verständnis bitten, dass 
die Räumdienste vorgegebe-
ne Routen fahren, die sich aber 
nach Bedarf und Prioritäten 
(Bergstraßen, Brücken, öffentl. 
Institutionen....) orientieren.

Räum- und Streupflicht
Alle Haus- und Grundstücks-
eigentümer sind verpflichtet, 
in der Zeit zwischen 6:00 und 
22:00 Uhr die Gehsteige (oder 
1 m Fahrbahn, wenn kein Geh-

steig vorhanden) von Schnee 
und Glatteis zu säubern und zu 
bestreuen. Bei Unfällen durch 
fehlende oder mangelhafte 
Räumung oder Streuung haftet 
der Besitzer. Das Abladen von 
Schnee auf der Straße ist verbo-
ten.

Parken auf Gemeindestraßen
Vor allem in den Wintermona-
ten appellieren wir an alle, ihr 
Fahrzeug so zu parken, dass un-
sere Räum- und Streufahrzeuge 
(Überbreite!) ungehindert pas-
sieren können. Ansonsten kann 
der Winterdienst in solchen 
Straßenzügen nicht durchge-
führt werden!

INFORMATIONEN ZUM WINTERDIENST

Franz Aschauer
01.09.1952 - 29.10.2024

Vielen Dank für jedes trös-
tende Wort, jede Umarmung, 
jeden Händedruck, jedes Zei-
chen von Liebe und Freund-
schaft sowie jedes stille 
Gebet. Eure Anteilnahme war 
uns ein großer Trost in dieser 
schweren Zeit.
Gertrud Aschauer mit Familie
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Sehr geehrte 
Bad Schallerbacherinnen
und Bad Schallerbacher!

DER BÜRGERMEISTER 
INFORMIERT

BÜRGERMEISTER- 
SPRECHTAG
jeden Montag, 
16:00 - 18:00 Uhr, 
Rathaus (1. Stock)
Um Anmeldung unter
Tel.: 07249/485 55-21
wird gebeten.

Genau vor einem Jahr habe ich 
Ihnen an dieser Stelle meinen re-
alistischen Ausblick auf das Jahr 
2024 gegeben und davon gespro-
chen, dass wir vor einem Jahr mit 
vielen Ungewissheiten stehen. 
Schon im letzten Jahr waren die 
Prognosen für die Gemeinden 
eher düster und auch ich habe 
davon geschrieben, nur Notwen-
diges anzugehen und aufschieb-
bare Projekte nach hinten zu stel-
len. Rückblickend ist jedoch auch 
heuer wieder einiges gelungen, 
wenngleich die Handlungsspiel-
räume enger geworden sind.
Im Frühjahr wurden die letz-
ten Arbeiten zur Sanierung des 
Mooswiesparkes mit dem neu-
en Abenteuerspielplatz ab-
geschlossen. Seither steht den 
Schallerbacher:innen, unseren 
Gästen und den Kindern inmitten 
unseres Zentrums ein wunderba-
rer Erholungsraum zur Verfügung. 
Gleichzeitig wurden im Zuge un-
serer Ortsbilderneuerung die 
ersten, regional hergestellten 
Parkbänke und Mistkübeln auf-
gestellt. Ebenso wurde unsere 
„Arena-Unterführung“ saniert 
und teilweise entsiegelt. Mit dem 
Beitritt zum Verein zur Dorf- und 
Stadtenwicklung des Landes OÖ 
konnten für diese Maßnahmen 
Fördergelder lukriert werden, die 
uns für die Weiterentwicklung 
des neuen Ortsbildes bereits zu-
gesichert wurden.

Weitere Meilensteine im Jahr 
2024
Als Meilenstein sehe ich den 
Beginn des flächendeckenden 
Breitbandausbaus. Bis 2026 wird 
ein Großteil Bad Schallerbachs 
Haushalte über einen Glasfase-
ranschluss verfügen. In Gebieten, 
wo derzeit noch kein Ausbau vor-
gesehen ist, werden wir uns mit 
all unseren Kräften um Lösungen 
bemühen.
Die Herstellung der Barrierefrei-
heit in der nördlichen Badstraße 
ist für mich ebenso hervorzuhe-
ben wie die neue Kooperation in 
der Schulausspeisung mit der 
Schulküche Wallern und der 
Aufstellung neuer Richtlinien für 
den Sozialfonds.

Neue Tourismusstrategie bedingt 
neue Sichtweisen für den Stand-
ort Bad Schallerbach
Ausgehend von der landeswei-
ten Tourismusstrategie, die mit 
Jänner 2025 eine Reduktion der 
derzeit 19 Tourismusverbänden 
auf insgesamt sieben vorsieht, 
war im Jahr 2024 auch ein Um-
denken in der gesamten Orts-
marketing-Struktur notwendig. 
2024 ist daher die Zusammenar-
beit des Vereins WIR.Bad Schal-
lerbach mit einem Team am 
Gemeindeamt, das sich mit den 
Themenfeldern Standortent-
wicklung und -marketing sowie 
Öffentlichkeitsarbeit beschäf-

tigt, neu strukturiert worden. Ers-
te Erfolge für eine starke „Marke 
Bad Schallerbach“ sind dabei die 
Einführung der Cities-App und 
neue Veranstaltungsformate, 
wie das Silent Cinema, das neue 
Winterdorf und der Faschings-
umzug.

Sie sehen also, auch vor dem 
Hintergrund schwieriger Rah-
menbedingungen gelingt es uns 
in Bad Schallerbach, Positives 
zu bewirken und Bad Schaller-
bach als lebenswerte Wohn- und 
attraktive Tourismusgemeinde 
weiter zu entwickeln. Die Heraus-
forderungen, die für die Gemein-
den auch 2025 bleiben werden, 
nehme ich gemeinsam mit den 
Mitgliedern des Gemeinderates 
und der Gemeindeverwaltung 
auf, und garantiere Ihnen, dass 
wir auch 2025 wieder mit vol-
lem Einsatz daran arbeiten, Bad 
Schallerbach bestmöglich weiter 
zu entwickeln.

In diesem Sinne wünsche ich Ih-
nen ein schönes Weihnachtsfest 
und für 2025 alles Gute!

Ihr

(Bürgermeister Markus Brandlmayr)
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AKTUELLE INFORMATIONEN

MEILENSTEIN: NEUER TAXI-STANDORT IN BAD SCHALLERBACH

Seit November steht den Bür-
ger:innen und Gästen direkt 
beim Atrium neben dem Phy-
sikarium ein Taxi-Standort mit 
bis zu fünf Fahrzeugen von Taxi 
Erno zur Verfügung.
Dadurch verkürzen sich für die 
Fahrgäste sowohl die Warte-
zeiten als auch die Anfahrts-
kosten. Diese Neuerung bringt 
mehr mobile Flexibilität und 
stärkt die Infrastruktur unserer 
Gemeinde. 
Taxi Erno ist im Bezirk Gries-
kirchen bereits bekannt und 
betreibt derzeit Standorte in 
Grieskirchen und Weibern. Nun 
kommt Bad Schallerbach als 

dritte Station 
hinzu. 
Das Unterneh-
men bietet ne-
ben klassischen 
F a h r d i e n s t e n 
auch Kranken-
transporte an, 
die ebenfalls 
direkt über den 
neuen Standort 
in Bad Schallerbach organisiert 
werden können. Für größere 
Gruppen wird darum gebe-
ten, die Fahrt im Voraus anzu-
kündigen, damit ein größeres 
Fahrzeug bereitgestellt werden 
kann. Wir freuen uns, 

dass dieser Service nun auch 
direkt in Bad Schallerbach an-
geboten wird. Anfragen für 
sämtliche Fahrdienste können 
jederzeit unter der Nummer  
0660/50 50 500 gestellt 
werden.

NEUES HUNDEHALTEGESETZ AB 1. DEZEMBER 2024

1. Positive Absolvierung der 
Sachkunde-Ausbildung vor 
der Anschaffung des Hundes

2. Meldung bei der Gemeinde 
nach dem Kauf des Hundes:
Ein über 12 Wochen alter Hund ist 
binnen 5 Werktagen zu melden. 
Dafür erforderlich: Positiv absol-
vierter Sachkunde-Kurs, Nach-
weis Haftpflichtversicherung 
und Registrierungsbestätigung 
aus der Heimtierdatenbank

3: Tierärztliche Bestätigung:
Bestimmung der Größe 
(40cm/20kg-Regel) zwischen 
dem 12. und 14. Lebensmonat

4. Überprüfung der
Alltagstauglichkeit:
Alle Hundehalter:innen, die ab 
dem 1. Dezember 2024 einen 
großen Hund (über 40 cm Wi-
derristhöhe oder 20 kg Körperge-
wicht) anmelden, müssen neben 
den allgemeinen Anforderun-
gen innerhalb einer bestimmten 

Frist eine Alltagstauglichkeits-
prüfung (ATP) mit ihrem Hund 
absolvieren und der Gemeinde 
vorlegen. Wird diese Bestätigung 
nicht erbracht, gilt Leinen- und 
Maulkorbpflicht an öffentlichen 
Orten. Besteht der Hund die All-
tagstauglichkeitsprüfung nicht 
fristgerecht, gilt er als auffällig.

Spezielle Hunde: Dazu gehö-
ren Bullterrier, American Staf-
fordshire Terrier, Staffordshire 
Bullterrier, Dogo Argentino, 
American Pit Bull Terrier und 
Tosa Inu und deren Kreuzungen 
untereinander. Die Pflicht zur 
Alltagstauglichkeitsprüfung 
besteht binnen sechs Monaten 
und muss bei Hunden unter 8 
Jahren, die vor dem 1.12.2024 
angemeldet wurden, nachge-
holt werden. 
Bis zum vollendeten 8. Lebens-
jahr gilt ab 1.12.2024 eine Lei-
nen- und Maulkorbpflicht im 
öffentlichen Raum. Nach einem 
positiven Befund einer verhal-

tensmedizinischen Evaluierung 
durch den Tierarzt kann bei der 
Gemeinde ein Befreiungsan-
strag eingebracht werden. 

Auffällige Hunde: Spätestens 
sechs Monate nach rechts- 
kräftiger Feststellung der 
Auffälligkeit ist der Gemeinde ein 
Nachweis über die positive 
Absolvierung einer Zusatz- 
ausbildung vorzulegen. Auffälli-
ge Hunde dürfen im öffentlichen 
Raum nur mit Leine und Maul-
korb geführt werden. 
Für ALLE Hunde gilt jedoch in 
Kinderbetreuungseinrichtungen, 
Schulen, Freizeitparks, Ein-
kaufszentren, öffentlichen Ver-
kehrsmitteln sowie auch bei 
Veranstaltungen Leinen- und 
Maulkorb-Pflicht. An öffentlichen 
Orten müssen Hunde entweder 
an der Leine oder mit Maulkorb 
geführt werden.

Detailliertere Infos gibt es
unter hundehaltung-ooe.at

4



AKTUELLE INFORMATIONEN

MIT DEN
BESTEN
WÜNSCHEN
zur Vollendung des
80. Lebensjahres:

Frau Doris Ameshofer
Herr Robert Aichinger
Herr Johannes Mülbüsch  

zur Vollendung des
90. Lebensjahres:

Frau Maria Wagner
Frau Katharina Pfisterer
Frau Maria Hinterleitner

Aus organisatorischen Gründen 
ist es ab sofort erforderlich, dass 
Sie sich bei  Inanspruchnahme 
der Eintrittsermäßigung in den 
Zoo/Aquazoo als ersten Schritt 
zunächst beim Marktgemein-
deamt Bad Schallerbach eine 
Meldebestätigung oder Haus-
haltsbestätigung abholen 
müssen. Wir ersuchen um Be-
rücksichtigung dieses Ablaufs 
und bitten gleichzeitig um Ihr 
Verständnis. 

Die Ermäßigung erhalten alle 
beim Kauf einer Jahreskarte (für 
jede antragstellende Person 
muss dazu ein Foto mitgenom-
men werden) direkt an der Kas-
sa des Zoo/Aquazoo Schmiding 
(Kinder bis sechs Jahre zahlen 
keinen Eintritt).

INFO ZUR EINTRITTSERMÄSSIGUNG IN 
DEN ZOO/AQUAZOO SCHMIDING:

Am Dienstag, den 24. Dezem-
ber, überbringen die Kame-
rad:innen der Freiwilligen Feuer-
wehr Bad Schallerbach wieder 
ihre Weihnachts- und Neujahrs-
glückwünsche mit dem Frie-
denslicht. Das Licht soll für die 
Feuerwehr und die Bevölkerung 
in Bad Schallerbach als "Licht 
der Nächstenhilfe" leuchten. 
Von 08:00 bis 12:00 Uhr sind die 
Kamerad:innen mit dem Licht 

im Ortsgebiet unterwegs, bis 
12:00 Uhr kann das Friedens-

licht auch beim Feuerwehrhaus 
abgeholt werden.

FREIWILLIGE FEUERWEHR ÜBERBRINGT WEIHNACHTS- UND 
NEUJAHRSGLÜCKWÜNSCHE MIT DEM FRIEDENSLICHT

BAD SCHALLERBACHER JUNGMUSIKER ERHIELT AUSZEICHNUNG

Jährlich werden Nachwuchs-
musiker mit dem Ratzen-
böck-Stipendium ausgezeich-
net. Der 14-jährige Gabriel 
Bielefeld aus Bad Schallerbach 
überzeugte heuer die Jury mit 
einer beeindruckenden Kombi-
nation aus technischer Virtuo-
sität, musikalischer Ausdrucks-
kraft und Bühnenpräsenz auf 
der Blockflöte. Landeshaupt-
mann Mag. Thomas Stelzer 
überreichte ihm den Preis. 

Mit der finanziellen Unterstüt-
zung des Preises möchte er sich 

eine neue Renaissance-Flöte 
kaufen.

v. l.: LH Mag. Thomas Stelzer, Dir. Hermann Pumberger, Elisabeth Zehetner,
Gabriel Bielefeld, Florian Brandstetter, Judith Ramerstorfer und Dir. Karl Geroldinger
Foto: Land OÖ/Mayr
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Ein gutes Benehmen ist sowohl 
im beruflichen als auch im pri-
vaten Umfeld wichtig. Worauf 
es dabei ankommt, besprachen 
die Schüler:innen der vierten 
Klassen der Mittelschule Bad 
Schallerbach beim spannen-
den "Benimm-Workshop", der 
sich auf das professionelle Auf-
treten beim Jobeintritt konzen-
trierte. An diesem Vormittag 
tauchten die Jugendlichen in 
die Welt von Stil und Etikette 
ein und lernten, wie man rich-
tig grüßt, wer wem zuerst die 
Hand gibt und wie man sich 
angemessen kleidet. Beson-

ders betont wurden die Bedeu-
tung von Respekt und einer 
gepflegten Sprache. Unter der 
humorvollen und anschauli-
chen Leitung von Frau Mag. Ort-
ner-Kimeswenger und Herrn 

Mag. Ferdinand Kopeinig erfuh-
ren die Schüler:innen in dem 
vierstündigen Workshop „Stil 
& Etikette: Profiauftritt beim 
Jobeintritt", wie sie sich profes-
sionell präsentieren können.

Die Klassen 4a und 4b der Mit-
telschule Bad Schallerbach 
unternahmen eine spannende 
Exkursion zur Tourismusschule 
Bad Ischl. Dabei konnten sich 
die Schüler:innen über die viel-
fältigen Ausbildungsmöglich-
keiten im Bereich Tourismus 
und Gastgewerbe informieren.
Nach einer angenehmen Zug-
fahrt wurden die Schüler:innen 
von einem freundlichen Team 
der Tourismusschule empfan-
gen. Zu Beginn erklärte ein 
Lehrer die Ausbildungszweige 
der Schule: Hotelmanagement, 
Gastronomie, Eventmanage-
ment und Tourismusmarketing. 
Besonders beeindruckend war 
der praxisnahe Unterricht, bei 
dem die Schüler:innen regel-
mäßig in den schuleigenen 
Restaurants und Hotels prak-
tische Erfahrungen sammeln 
können. Im Anschluss erkun-
deten die Schüler:innen in klei-

nen Gruppen die modernen 
Räumlichkeiten der Schule. Die 
gut ausgestatteten Koch- und 
Backküchen sorgten für Be-
geisterung, ebenso wie die Ho-
telbar, an der die Schüler:innen 
selbst alkoholfreie Cocktails 
mixen durften. Zur Stärkung 
nach dem informativen Rund-
gang gab es zum Abschluss der 
Schulbesichtigung einen köstli-
chen Kaiserschmarrn sowie Ge-

tränke, die sich die Schüler:in-
nen redlich verdient hatten.   
Diese Exkursion bot den Schü-
ler:innen nicht nur wertvolle 
Einblicke in die Welt des Tou-
rismus und Gastgewerbes, son-
dern sorgte auch für viel Freude 
und Teamgeist. Ein herzlicher 
Dank gilt der Tourismusschule 
Bad Ischl sowie den Organisa-
toren, die diesen Tag möglich 
gemacht haben.

VIERTE KLASSEN BEKAMEN BEI DER TOURISMUSSCHULE 
BAD ISCHL EINEN BLICK HINTER DIE KULISSEN DER BRANCHE

STILSICHER IN DIE ZUKUNFT: BENIMM-WORKSHOP 
AN DER MITTELSCHULE BAD SCHALLERBACH

AKTUELLES AUS UNSEREN SCHULEN
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AKTUELLES AUS UNSEREN SCHULEN

ERFOLGREICHER AUFTRITT IN DER SCHÜLERLIGA

Die Herbstrunde der Sparkas-
se-Schülerliga ist mitreißend 
zu Ende gegangen und die Mit-
telschule Bad Schallerbach hat 
dabei einmal mehr eindrucks-
voll aufgetrumpft. Mit neuen 
Trikots, die freundlicherweise 
von Co-Trainer Hermann Bin-
der zur Verfügung gestellt wur-
den, betraten die Talente das 
Spielfeld und sorgten für jede 
Menge Aufregung und Begeis-
terung. Im packenden Auftakt-
spiel gegen die Mittelschule 
Neumarkt/Kallham zeigten 
unsere Spieler:innen, was in ih-
nen steckt und gewannen mit 
einem knappen, aber verdien-
ten 2:1-Sieg. Die Tore von Arben 
Shehu und Fabian Ammes-
berger sorgten für Jubel. Beim 
zweiten Gruppenspiel gegen 
die Mittelschule Grieskirchen 
mussten sie jedoch eine her-

be 0:6-Niederlage einstecken. 
Trotz des unglücklichen Ergeb-
nisses ließen sich die Spieler:in-
nen nicht entmutigen. Sie zeig-
ten Kampfgeist und bewiesen 
Teamfähigkeit bis zur letzten 
Minute.

Die nächste Gelegenheit, die-
se Niederlage wettzumachen, 
bietet sich bereits beim Be-
zirks-Hallenturnier im Dezem-
ber. Wir drücken dem Team die 
Daumen!

In den vergangenen Wochen 
stand die Schulküche der Mit-
telschule Bad Schallerbach 
ganz im Zeichen der Herbstkü-
che sowie regionaler Brauch-
tümer und Traditionen. Die 
Schüler:innen hatten die Ge-
legenheit, sich mit kreativen 
Herbstrezepten auseinander-
zusetzen und ihr handwerkli-
ches Geschick unter Beweis zu 
stellen.
Ein besonderes Highlight war 
das Flechten von Allerheiligen-
striezeln. In jeder Kochgruppe 
wurden zwei „Zöpfeverantwort-
liche“ ausgewählt, die zunächst 
selbst das Flechten mit sechs 
Strängen erlernten. Dieses Wis-
sen gaben sie anschließend 

an ihre Mitschüler:innen wei-
ter. Die Ergebnisse der jungen 
Bäcker:innen waren beeindru-
ckend: Die fertig gebackenen 
Striezel konnten sich wirklich 
sehen lassen.

Schüler:innen der 1b-Klasse lie-
ßen ihrer Fantasie freien Lauf 
und kreierten aus einfachen 
Toilettenpapierrollen beeindru-
ckende Kunstwerke. Gruselige 
Monster, leuchtende Kürbisse, 
geheimnisvolle Fledermäuse, 
mumifizierte Gestalten und 
furchterregende Spinnen zier-
ten zu Halloween die Flure und 
Klassenzimmer.

TRADITION TRIFFT KREATIVITÄT:  
ALLERHEILIGENSTRIEZEL SELBSTGEMACHT

DEKO SELBST 
GEBASTELT

7



„GARTENSEITE“ -
DIE BAD SCHALLERBACHER SIEDLERGEMEINSCHAFT INFORMIERT

DER IGEL STEHT ERSTMALS AUF DER LISTE DER BEDROHTEN ARTEN

Die Zahl der Westeuropäischen 
Igel schrumpft stark und wird 
von der Weltnaturschutzunion 
(IUCN) seit Oktober 2024 ab als 
„potenziell gefährdet“ eingestuft. 
In einigen Regionen brachen 
die Populationen in den letzten 
Jahren um bis zu 50 Prozent ein.
„Insbesondere die Zerstörung 
ländlicher Lebensräume durch 
Intensivierung der Landwirt-
schaft, Straßen und Stadtent-
wicklung führt zu einem Rück-
gang des Westeuropäischen 
Igels“, heißt es von der IUCN. 
Der Igel zählt zu den beliebtes-
ten Wildtieren und ist Inbegriff 
eines ökologisch gepflegten 
Gartens, wo er als Insektenver-
tilger ein gern gesehener Gast 
ist.  Seine Rolle in Märchen und 
Fabeln ist stets positiv besetzt 
und jeder ist traurig, wenn er 
einen toten Igel auf der Straße 
entdeckt. 
Trotz aller Sympathie wird ihm 
aber das Leben schwer ge-
macht. Igel sind dämmerungs- 
und nachtaktiv. Bei Gefahr rol-
len sie sich an Ort und Stelle ein. 
Dieses Verhalten wird ihnen bei 
Begegnungen im Straßenver-
kehr und mit Mährobotern zum 
Verhängnis. Mähroboter sollten 
daher, wenn überhaupt, nur zur 
Tageszeit unterwegs sein. Als In-
sektenfresser ernähren sich Igel 
fast ausschließlich von tierischer 
Kost. Käfer, Raupen, Regenwür-

mer und Schnecken stehen da-
bei ganz oben am Speiseplan.
Somit brauchen Igel reich struk-
turierte Lebensräume, wo sie 
ihre Beute finden: wilde Ecken 
mit Holz-, Reisig- Laub- und 
Komposthaufen, dichte Hecken 
aus heimischen Wildsträuchern 
und -stauden sowie Blumen-
wiesen. Idealerweise ist auch 
eine Wasserstelle vorhanden. 
Gift und Chemikalien töten 
nicht nur Kleinlebewesen, son-
dern in Folge auch die größeren 
Tiere, die die kleineren als Beute 
benötigen. Igel wandern nachts 
weit herum (Männchen auf bis 
zu einem Quadratkilometer) 
und brauchen eine Möglichkeit, 
unter Zäunen durchzukommen, 
um die verschiedensten Gärten 
zu besuchen.   Kellerschächte 
und –stiegen sowie Schwimm-
becken können zur Igelfalle 
werden. Diese bitte abdecken 
bzw. mit einer Aufstiegshilfe ver-
sehen.

Der Igel befindet sich bis zu 
sechs Monate im Winterschlaf. 
Für diese Zeit muss er sich im 

Herbst reichlich Fettreserven 
aufbauen. Da der Igel kein wär-
mendes Fell hat, muss er sich ei-
nen gut geeigneten Ort suchen.  
Optimal ist ein Plätzchen, das 
vor Feinden und der Witterung 
geschützt ist. Hohlräume unter 
Geräteschuppen, in dichtem 
Gestrüpp, unter Totholz, Holz-
stapeln oder ähnlichem polstert 
er sich mit Laub, Gras oder Moos 
zu einer Höhle aus. Der Igel ist 
ein Wildtier, das eigentlich kei-
ne Pflege benötigt und nicht 
ins Haus geholt werden sollte. 
Dennoch nimmt er gerne Kat-
zenfutter (KEINE Milch!) oder ein 
Igelhaus an.
Die größte Hilfe ist ihm eine 
möglichst naturnahe, giftfreie 
Umgebung, in der er ausrei-
chend Beute findet, wo er sich 
verstecken, herumziehen und 
ungestört seinen Winterschlaf 
halten kann. Helfen wir ihm 
dabei, damit wir uns weiterhin 
über Besuch des stacheligen 
Gesellen freuen können! 

Obmann DI (FH) Dominik Kreuzmayr Bad 
Schallerbacher Siedlergemeinschaft
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NEUERUNGEN BEI DER MÜLLENTSORGUNG: 
NEUER PFAND UND ERWEITERTER GELBER SACK

Am Bauhof der Marktgemeinde Bad Schaller-
bach kann im Jahr 2025

von 12. März
bis einschl. 28. November

der Grünschnitt zu folgenden Zeiten abgegeben 
werden:
•	 Mittwoch: 15:00 - 16:00 Uhr
•	 Freitag: 16:00 - 18:00 Uhr
(ab November am Freitag: 16:00 - 17:00 Uhr)

GRÜNSCHNITTÜBERNAHME 2025

Ab 1. Jänner 2025 gibt es zwei 
wesentliche Änderungen beim 
Mülltrennen: Das Einweg-Pfand 
kommt und im gelben Sack 
können Metallverpackungen 
entsorgt werden. Große Verpa-
ckungen und sämtliche Me-
tallverpackungen können auch 
weiterhin ins ASZ gebracht 
werden. Die Metallcontainer an 
den öffentlichen Sammelplät-
zen werden Anfang 2025 abge-
zogen. Darüber hinaus gilt wei-
terhin die übliche Mülltrennung  
(Rest-, Bio- und Papiermüll). 
Die neuen Pfandflaschen hinge-

gen können an allen Verkaufs-
stellen zurückgegeben werden, 
an denen sie ausgegeben wur-
den. Ausnahmen sind Geträn-
keautomaten sowie Post- und 
Paketzusteller. Die Verpackun-
gen müssen leer, unzerdrückt, 
mit vorhandenem Etikett (les-
barer EAN-Code und Pfand-
logo) sein. Beim Kauf einer 

Einweg-Getränkeflasche oder 
Getränkedose werden deshalb 
25 Cent Pfand eingehoben. Das 
trifft auf alle geschlossenen Ge-
tränke in Kunststoffflaschen 
und Metalldosen mit einer Füll-
menge von 0,1 bis 3 Liter zu, die 
mit dem Pfandsymbol gekenn-
zeichnet sind. 

Wir ersuchen Sie in Ihrem eigenen Interesse um Berücksichtigung folgender Punkte:
•	 Gelbe Säcke sowie Abfalltonnen rechtzeitig (am besten am Vorabend) bereitstellen (Abfalltonnen 

mit dem Aufkleber nach vorne).
•	 Abfalltonnen müssen ohne jegliche Absperrungen (z.B. Expander, Schlösser, Seile, Schnüre...), wel-

che die Entleerung erschweren, bereitgestellt werden.
•	 In Siedlungsstraßen die Abfalltonnen bitte paarweise oder direkt gegenüber aufstellen (dies er-

leichtert die Arbeit des Entsorgungsunternehmens).
•	 In Verbindung mit Feiertagen oder aus sonstigen Gründen (Lkw-Ausfall, Krankheit...) kann sich die 

Abfuhr verschieben, bitte Mülltonnen stehen lassen!
•	 Im Winter keinen nassen Abfall einfüllen (Abfall friert ein und es könnte nur zu einer 

Teilentleerung der Abfalltonnen kommen!)
•	 Die Straßen sind von herunterhängenden Ästen freizuhalten (dies betrifft sowohl die Breite als 

auch die Höhe (Lkw-Höhe) der Straßen).
•	 Es dürfen kein Bauschutt, Steine, größere Metallteile o. ä. über die Restmülltonne entsorgt werden.

Sollte es dennoch zu Problemen bei der Entsorgung kommen ersuchen wir Sie, direkt mit dem
Entsorgungsunternehmen (siehe Abfallbeseitigungspläne) Kontakt aufzunehmen - Danke!

ALLGEMEINE HINWEISE FÜR EINEN REIBUNGSLOSEN ABLAUF

Das Altstoffsammelzentrum Wallern hat für Sie 
zu folgenden Zeiten geöffnet:

•	 jeden Mittwoch von 08:00-12:00 Uhr und 
13:00 bis 18:00 Uhr

•	 jeden Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr und 
13:00 bis 18:00 Uhr

•	 jeden Samstag von 08:00 bis 12:00 Uhr

4702 Wallern, Gewerbepark, Tel.: 07249/429 27

ASZ WALLERN - ÖFFNUNGSZEITEN
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Bei der CITIES-App gibt es die Möglichkeit, Push-Nachrichten für die Müllabholung zu aktivieren.
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VORTRAG FETTABBAU

Gabriel Reifinger zeigt im 
Vortrag "Fettabbau 2.0 
– ohne Nahrungsergän-
zungsmittel und mit nur 2h pro Woche", wie sein 
Team und er bei über 600 Klienten effektiv Fett 
abgebaut haben, auch speziell in der Bauchregi-
on – und das Ganze ohne jeden Tag trainieren zu 
müssen, oder Diäten/Wundermitteln nachzulau-
fen, bei denen man ohnehin nur wieder zurück 
in den Jojo-Effekt fällt. Denn ein besonderes Pro-
blem, das viele Menschen betreffe und mit zahl-
reichen Mythen und Halbwahrheiten verbunden 
sei, sei laut Reifinger der Fettabbau speziell im 
Bauchbereich. Die Antworten darauf gibt es von 
Gabriel Reifinger am 21.01.25 um 19 Uhr im Semi-
narraum Feuer im Atrium in Bad Schallerbach.
Anmeldung ist keine notwendig, es dürfen auch 
Leute außerhalb der Gemeinde kommen.

BLUTSPENDE-AKTION
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"WIR.Bad Schallerbach" INFORMIERT
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"WIR.Bad Schallerbach" INFORMIERT
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"WIR.Bad Schallerbach" INFORMIERT
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Die Sportunion Bad Schal-
lerbach lädt Sie auf eine un-
vergessliche Nacht voller Ele-
ganz und Esprit am 18. Jänner 
2025 ab 20:00 Uhr im Atrium 
von Bad Schallerbach ein. Der 
Unionball 2025 verspricht ein 
Abend in stilvollem Ambiente 
mit exzellenter Livemusik der 
ANSA-Partie zu werden.   
Freuen Sie sich auf hervorra-
gende Unterhaltung mit Disco 
und Live-Musik in einer feierli-
chen Atmosphäre.    
Karten können zum 
Vorverkaufspreis von 17 
Euro bzw. 15 Euro für Schü-
ler:innen und Studierende 
bei Moden Uschi, Sparkas-

se, Raiffeisenbank und der 
Vitalwelt gekauft werden.  

Tischreservierungen bitte 
telefonisch unter:  
0676/844 400 14

UNIONBALL: EIN STILVOLLER ABEND MIT LIVE-MUSIK

VERANSTALTUNGEN

Foto: Andreas Maringer
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Nordic-Walking
Jeden Montag, 18:00 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz  vor dem Vitadrom

VA: Naturfreunde

Nordic-Walking
jeden Montag, 9:00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Musikheim
VA: Seniorenbund

Adventfeier
Donnerstag, 5. Dezember, 12.00 Uhr
Ort: Parkhotel,, Bad Schallerbach
Info unter Tel. Nr.: 0676/60 39 209
VA: Seniorenbund Bad Schallerbach

Großer Perchtenlauf & Nikolaus
Samstag, 7. Dezember, ab 16 Uhr
Ort: Winterdorf am Rathausplatz

Adventkonzert des
Kirchenchores Bad Schallerbach
Sonntag, 8. Dezember, 16 Uhr
Ort: Kirche in Schönau
Eintritt: freiwillige Spenden

Frauenstammtisch Thom's 
Cafe Viktoria
Montag, 9. Dezember, 14:00 Uhr
Treffpunkt: Cafe-Viktoria (Tom)
VA: Pensionistenverband

Cafe-Stammtisch mit
Spielemöglichkeit
Dienstag, 10. Dezember, ab 14:00 Uhr
Treffpunkt: Cafe-Viktoria (Tom)
VA: Seniorenbund

Musikantenstammtisch
Donnerstag, 12. Dezember, 20 Uhr
Ort: Restaurant Schallerbacherblick

Weihnachts-Schlagertherapie 
mit Tobias Moretti
Freitag, 13. Dezember, 19:30 Uhr
Ort: Atrium, Europasaal
VA: Int. Musiksommer Bad Schallerbach
Karten im Büro des Tourismusver-
bandes Vitalwelt erhältlich

Julfeier mit Schauturnen
"Die zauberhafte Zeitmaschine"
Sonntag, 15. Dezember, ab 14 Uhr
im Atrium
VA: Turnverein Bad Schallerbach

Kegeln
Dienstag, 17. Dezember, 13:00 Uhr
Treffpunkt: Gasthof Oberndorfer in 
Schmiding (Mittagessen ab 12 Uhr)
VA: Seniorenbund

Laternenwanderung
Freitag, 19. Dezember, ab 17 Uhr
Ort: Rathausplatz
VA: Pensionistenverband

Silvestergala mit Maya Hakvoort, 
Monika Ballwein, Missy May & 
Bigband "The Music of Bond"
Freitag, 27. Dezember, 19:30 Uhr
Ort: Atrium, Europasaal
VA: Int. Musiksommer Bad Schallerbach
Karten im Büro des Tourismusver-
bandes Vitalwelt erhältlich

Kinderskitage
2. bis 4. Jänner 2025
Anmeldung: bis 15. Dezember bei 
der Sparkasse Bad Schallerbach
Info: Manfred Höller, 
Tel.: 0664/80 38 02 519

Neujahrswanderung
Sonntag, 12. Jänner, 13:30 Uhr
Treffpunkt: Rathausplatz Bad 
Schallerbach
Wanderung in der näheren 
Umgebung von Bad Schallerbach 
mit anschließender Einkehr in eine 
Jausenstation
Tourenbegleitung: Erwin Holzinger

Vortrag Fettabbau 2.0 ohne 
Nahrungsergänzungsmittel
Gabriel Reifinger
Dienstag, 21. Jänner, 19 Uhr
Ort: Seminarraum Feuer im Atrium

VERANSTALTUNGEN
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